
437

ÄnMlal l zm Laibacher Zeitung Nr. 5!.
Samstag, den 3. März 1883.

^ 1 ) «ekrerftelle. Nr. 340.
loinntt ^ ^ ^ ' " bes Schuljahres 1883/84
Lsb^s.^ ' . ^ l)bert,li>!Ulasium in Laibach eine
" ^ s t e l l e siir »teliaion zur Äeself.lng,
n.s.^^^rber um diese Stelle, mit welcher die
U N " » """merten Vrzüge. u. zw. 735 Gulden
dcu u,x ^ ^l'v'tätszulllsse jährlicher 250 Gul-
bun^ ° " Anspruch auf Dccennalzulagen. ver-
dem ' ' , ' l )"^! l ihre Gesuche, welche mit
slelltf.."« ^ " ^ kirchlichen Obcrbchördc ausge.
^ a ^ .^hrbesähiguttnszeugnissc und mit den
zu bele s' ' ^ " bisherige Verwendung

b is Ende A p r i l 1883

k l̂ n ? ^ der vorgesehten Vehörde beim
zubr""bc6schulrathe für Krain in Laibach ein-

^aibach am 25. Februar 1883.
^ » - l . liandesschnlrath für Krain.

^ U) ^unämaclmnl,. Nr. 673.

t a a , ' ? " ^ ^ Ermächtigung des hoheu Land-
N u ^ n ^'^ ^ l ' bei der landschaftlichen
halt?rH -U "lcdinte Stelle des Landesbuch-
">'d d,.,.!"«! ? " " Inhresgchalte von 14'-0 fl.
lnarn , ?/K"lche auf vier Vicnstalters-Zu°

zu loo , l , der Concurs ausgcschiieben.
' '»WM,

Die Bewerber um diese Dienststelle müssen
der deutschen und slowenischen Sprache in Wort
und Schrift mächtig sein und die theoretische
und praltische Befähigung zur Versehung dieses
Postens nachweisen. Die diesfülligcn, mit der
Nachwcisnng der zurückgelegten Studien, der
dienstlichen Verwendung und sonstigen gesetz-
lichen Erfordernisse, dann mit dem Zeugnisse
über die mit gutem Erfolge abgelegte Prüfung
auS der Staatsrechnunas'Wissenschaft bclrglcu
Gesuche sind

b innen 4 Wochen

vom Tage der letzten Einschaltung dieses Edictcö
in der Landeszeitung an im Wege der vorgesetzten
Vehörbe dei dem gefertigte» Landcöausschussc
einzureichen.

Laibach am 24. Februar 1883.
Vom lraimschcn llaubesausschussc.

(902—1) Häju lenMnn«. Nr. 1440.

Von dem t. t. Landcsgcrichte in Laiboch
wird bekannt gegeben, dass aus der Adjuten»
stiftung des Herrn Erasmus Grasen von Lich.
tenberg für angehende ^laatskeamte aus ade»
ligen Familien, und zwar für AuScull.uiten und
llunceptcpralticanlcn ein Ädiutum im jährlichen
Vrtrage von 700 fl. ö. W. zu verleihen ist,
dessen Betrag, wenn ein Bewerber glaublich

H n z e i n e b l a > l.
>>> dil««, ? 5 " ^ ' " < ^ ' '̂ Vezirlsgerichtt Illyr..Feistriz werden alle jene Interessenten, welche auf die unten verzeichneten, durch mehr als 30 Jahre

^urricytllcl,cr Depositcncasse erliegenden Depositen einen Anspruch erheben wollen, aufgefordert, denselben
Vu ,n5 „ . . . >. >.. ,r. r̂  b innen einem J a h r e , sechs Wochen und d re i Tagen ,
und Mv x -».. " ' Umschaltung au, hiorgerichts geltend zu machen, widrinens nach Vcrstreichnng dieser Frist die Depositen als heimsällig erklärt

6'lscuö an die StaatScasse übergeben werden würden.

», ,, Wertpapiere !
^ ̂ "»d Nr, der ^ F ^^s Depo- Der Ur< , . ^
, 3olio Masje H, D a t u m ü situms Has- ru,u)e Barschaft Bezeichnung der Masse ^

^ ^ ^ ^ . ^ ""' ^ r^ 's l77^ , !
11/42 <^i , !

* " l ^ 1. November 1839 3 > ti « « - 120 U j »g,^ Pavlin Johann, Verlassmasse
i l l 43 ^c , " ^ H j !

" < 5 " 2 1 November 1839 4 « ^ — 120 8 8>/, T«bec Helena und Eterle Michael, Meistbot z
H/4ä. >̂«n ß « -,

" " 3 3 1. November 1839 ' ° / „ -?Z5? - 120 13 22'/, Chavanach Josef, Verlassmasse
" " 4 4 25. Juni 1841 04 I U ^ - 120 13 60'/, Nerh «nton von gariica. Vabium >

^6 445 5 18. November 1843 108 ^ I " — 120 — 86'/, Perh Johann von Zagorje, Elccutionsmasse >
11/47 " ^

! ^ " 6 6 25. Februar 1844 1l2 1 Z ^ D — 1 2 0 1 8 31 ' / . Ialsettt Varthelmä, Vcrlassmasse !

^^ ^^^ ? I Dezentber 1850 2 Gold — — 1 ?^/> <telada Josef in Feistriz, Executionsmasse !

s ^- l- Vezklsgericht Illyr.-Feistriz, am 19. Februar 1883.

(i> Nr. 2232,

_ Bekanntmachung.
^ l b ^ ! ' l^t.'deleg. Vczirlsgerichte
, ^ ^ wurde ,n der Eferutionssache der

Uegen Anton Schu-
s. ^ f,. "o" Zapolot peto. 25 fl. 54 tr.
ssroati ' b " M unbekannt wo in
Ech.,s" abwesenden Executcn Anton
dlg,, " > ^ t z unter gleichzeitiger Behän-

^^>0eb ddlo. W.Dezember 1882, Zahl

Orator . ' " ^ ^ ^ " ^ ° " besserer 3«"'" ° ^ »ä ^ w m bestellt.
bah ' ltiidt..delea. Oezirlsgericht Lai-
^ ^ ^ F e b r u a r 1883.

^ ^ ) Nr. 5«0. 581 und 582.

Bekanntmachung.
^l«»nt ,... ^.^^lsgerichte âck wird
Aechtt d,. . " ' bass zur Wahrung der
""chfolapv ""belannten Erben u>ld Rechts-
b'aer I ^ . 7 " verstorbenen Tabulargläu-
3 r a n H " " " " ""d Katharina Andrejovil!,
3llcharl «Albrecht, Florian, Kaspar
^ e ^ ^ s e n . . Agnes jun. und
3" l ' ' ' G e t t ^ ^ ' 3 ^ " ' " und Martin
^enedi i ö ^ ' Ä Kllralt und Franz
^ " E aw b^?!^as Killer von Lack
«sichtlich? "gestellt und ihm die dies-

^ 3 . Z 33<?̂ chklde vom 26. Jänner
^^ .und 3 ^ " . I i i n n e r 1883, Zahl
^ e l l t w u r d e t " ' ^ ' Z .16. zu-

^ " " l i . Februar 1883.

(931—1) Nr. 632.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Vezirlsgerichte Egg wird
belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Johann
Hirschman von Kertina die exec. Ver«
steigerung der dem Vincenz Balantiö von
Kertina gehörigen, gerichtlich auf 192 f l .
geschätzten Realität Einlage.Nr. 1 l5 der
Sleuergemelnde Kerlina bewilliget und
hlezu drei Fellbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

12. M ü r z ,
die zweite auf den

1 1 . A p r i l
und die dritte auf den

12. M a l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr.
in Egg mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfaildrealität bei der
ersten und zweiten Fellbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licltationöbtdingmsse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat.
sowie daö Schätzungsprotololl und der
Orundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg. am 29stm
Jänner 1883.

(831—2) Nr. 341.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Gezirlsgerichte Sittich wird
belannt gemacht:

Es sei über Anfnchm des Josef Erjavc
von Großlompole die executive Versteige-
rung der dem Franz Vozel von Joanna
Gorlca Nr. 52 gehörigen, gerichtlich auf
1265 fl. geschätzten Realität Eml.-Nr. 73
n,ä Eatastralgcmeinde Gorcnjavas bewil»
ligt und hiezu drei Feilbietungs-Tag«
sahungen, und zwar die erste auf dm

2 9. M ä r z ,
die zweite auf den

26. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
lm Amtslocale zu Sittich mit dem An»
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem»
selben hinta«gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitallonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
GrundbuchScxttact liwnen in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 25sten
Jänner 1863.

darthun sollte, dass seine Eltern, ohne sich wehe
zu thun, nicht vermögen, ihm cine^ Beihilfe
auch nur von 100 sl. zu geben, oder wenn er
elternlos ist, dass die Einkünfte seines Vcr-
mügens nicht einmal 100 sl, erreichen, in: Falle
der Zlilänsslichteit deS Stlftungsfonds auf jähr-
liche 800 fl. erhöht werden la»m.

Zur Erlangung dcS Adjutums sind vor«
zugsweise Verwandte des Stifters, dann Söhne
aus dem Adel des Herzogthums Krai», in deren
Ermanglung anch Söhne aus dem Adel d>r
Nachbarländer Steiermarl und Kcünten und
in deren Ermanglung au« allen übrigen deutsch-
erbländischen Kronlandern berufen. Söhne aus
dem landständischen Adel sind dem übrigen
»del und Auscultantcu den Couccfttspralticantcn
vorzuziehen.

Die Vewerber haben ihre mit den Zeug»
nissen über die vollendeten Rcchtsstudien, mit
den Anstcllungsdecrcten und mit den Ausweisen
über ihre allsalligc Verwandtschaft, über ihren
Adel und Landmcmnschaft belegten Gesuche
durch ihre vorgesetzten Nehördcu

bis 12. A p r i l 1 8 8 3

bei diesem l. l. llaudcsgerichte als Verleihungs»
bchörde zu überreichen.

K. l. Üandcsgericht laibach, am 24, Fe-
bruar 1883.

(l)28-1) Gäietut-Vorlaäunll. Nr. 1309.
Anton Blmdcl von Krainlmrg Hs-Nr, 117,

gegenwärtig unbelanntcn Aufenthaltes, wird
aufgefordert, seine 8ud Art. <W8 der Steuer«
gemeinde Krainburg als Wirt« und Schwein»
schlächter in Vorschreibung stehende Erwerb-
stcuer pr. !2 fl. spätestens

b innen 14 Tagen
nach der dritten Einschaltung dieses Edlctes zu
bezahlen, widrigen« dieses bewerbe von Amts»
wegen gelöscht wird.

K. f. Bezirlshlluptmannschaft Kralnburg,
den 27. Februar 1883.

(841—3) IanaoerpnHlnnnen. Nr. 1921.
I m Lause des MonalcS Mai l, I . werden

alle Gemeindejagden in dieser l. l. Vezirlshaupt^
Mannschaft, und zwar jene des Gcrichtsbezirtcs
Wippach am 9. von Seuosetsch. am 17ten
von Ade lsberg und am 19. von Fe is t r i z
sammt den Nequivalentwiildern von Sagurje,
Baie, Grafenbrunn, Koritnice und Sambije
(Steucrgemeindc Dane) am

23, M a i 1883
an den Gerichtsorlen jedesmal um 10 .Uhr
vormittags auf 5 Jahre versteigerungsweise in
Pacht gegeben werden, wozu Iagdlustige einge^
laden werden. l ^ , , ^

K, t. Nezirlshauptmannschast AdelSberg. am
20. Februar 1863.

(733-3) Nr. 13307.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

des LukaS Pllsnar von Ravnik wirb
hiemit bekannt gemacht, dass denselben
Herr Karl Pupftis, Handelsmann m
Loitsch, als Curator u>ä ^ctum aufgestellt
und diesem der für dieselben bestimmte
Pfandrechtslöschungs » Einverleibungs-
beschcid ddto. 23. Juni 1882, Z . 5837,
zugefertiget worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 31sten
Dezember 1882.

(852—1) Nr. 7511.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Vezirlsgcrichte Reifniz wird
belannt genmcht:

Es sei über Ansuchen deS Auls»
Gorse von Nlcderdorf Nr. 48 die execu-
tive Versteigerung der dem Franz Gorse
von Niederdorf Nr. 67 gehörigen, gericht»
llch auf 2200 fl. geschätzten, in Nieder,
oorf Curr.-Nr. 67 gelegenen, sub Urb.<
Nr. 400 »ä ehemalige Herrschast Neifniz
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

28. M ä r z ,
oie zweite auf den

28. A p r i l
und die dritte auf den

28. M a i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur uni oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licltlltlonsbcdinanifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchatzungSprolololl und der
Grundbuchsezctract können in der dleS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Gleichzeitig werden den unbelanut wo
befindlichen Tabulargläubigern Maria
Gmse, Maria Gnidca. Agnes Oorse und
AgmS Goise glb. Zobec Herr Franz
Erhovnk. l. k. Notar in Reifmz, »nd den
mj. Franz und Matevj Oorse von Nle-
derdorf Herr Gregor Merhar in P r l .
gorlca zur Wahrung der Rechte als Cu.
ratoren nä uotum aufgestellt und diesen
die diesbezüglichen Erledigungen zugestellt.

K. k. VezirlSgerlcht Neisniz. am 28sten
Oltober 1883.
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(785—2) Nr. 857.

Dritte exec. Feilbletung.
Vom l. t. Vezirfsaerichle Egg wird

belannt gemacht:
Es werde Wege» Erfolglosigkeit deS

ersten und zweiten Feilb'eUmgstermineö
der dem Andreas Ribiö von Jauchen
gehörigen, gerichtlich auf 1391 ft. ge»
jchiihten Realität Einlage Nr. 73 der
Eteueraemeinde Jauchen zu der auf den

10. M ä r z 1 8 8 3
angeordneten dritten executive,! Feilbietung
geschritten.

K. t. Bezirksgericht Egg, am I I . Je»
bruar 1883.

(306—2) Nr. 1103«.

Uebertragimg
dritter ezec. Fcilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Sorman (durch Dr. Deu) M o . 124 st.
s. A. die mit Bescheid vom 18. August
1882. Z . 7029, auf den 19. Dezember
1832 anberaumte dritte exec. Feilbietung
der dem Lorenz Sorman von Klenik
gehörigen, gerichtlich auf 1353 st. be«
werteten Realität Urv.-Nr. 16 aä Prem
auf den

7. M a i 1 8 8 3 ,
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem vorigen Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
31. Dezember 1882.

(863—1) Nr.'3788.

Dritte exec, sseilbietung.
Vom t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

iiaibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

k. f. Finanzprocuratur in Laioach (riom.
des hohen t. l . Nerars) gegen Valentin
Slrulel j resp. dessen Rechtsnachfolger
Matthäus TUutelj von Vrunndorf
Nr. 38 bei fruchtlosem Verstreichen der
zweiten Feilbietu»s6-Tagsahu»g zu der
mit dem diesgerichtlichen Bescheide vom
25. Oltooer 1882. Z 23 110, auf den

1 7. M ä r z 1 8 8 3
angeordneten dritten executive», fteilbie»
lung der Realität Ein! . .Nr. 1187 k<1
Sonnegg mit dem Anhange des obigen
Bescheides geschritten.

K. t. städt.. deleg. Bezirksgericht Uai-
bach, am 26. Februar 1883.
( 7 6 0 - 2 ) Nr. 1751.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k k. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Dr. Adolf Brüxner die exec. Vel steigerung
der der I da Rosen von Radna gehörigen,
gerichtlich auf 4000 st. geschätzten Nea-
lität uud Dom.'Nr. 3 aä Herrschaft Ru»
ckenstein bewilliget und hiezu über
fruchtlosen Verlauf der erstcn und zweiten
Feilbietuugs'TagsatzUlig die dritte auf
den

14 . M ä r z 1 8 8 3 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier»
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei diefer
Feilbietung auch unter dem Schätzwert
Hinlangegeben wird.

Die Licit ationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hände»
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie dass Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können iu der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen we»
den.

K. k. Bezirksgericht Gurkfelo, am
15. Februar 1883.

" ( 7 7 6 ^ 2 ) " Nr76709.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Vezirksgnichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in
Melclko von Ladendorf die executive
Versteigerung der dem Johann Tomsiö
von Podstermen gehörigen, gerichtlich auf
460 ft. geschätzten Realität «ud Berg»
Nr. 670 26 Herrschaft Landstrah bewil-

ligt und hirzu drei Feilbietungs - Tag-
s t̂zungen, und zwar die elstc auf den

14. M ä r z , ,
die zweite auf den

1 1 . A p r i l
und die dritte auf den

16. M a i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei zu Landstraß
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealilät bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll undGrund-
buchsextract können in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
14. Dezember 1882.

( 6 7 5 - 2 ) ^Nr̂ b^

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Herrn
Franz P e r i n i , Maurermeister in Idr ia .

Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird
dem unbekannt wo befindlichen Herrn
Franz Perini, früher Maurermeister in
Idr ia . hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Herr Johann öad^ von Pölland
«ud P!-H68. 12. Dezember 1882, Z . 6004,
die Klage peto. 289 st. 30 kr. eingebracht,
worüber Hiergerichts die Tagsatzung auf den

10. A p r i l 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, ungeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Mathias Killer von Lack zum
Curator aä uctum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 25sten
Jänner 1883.
(414—2) Nr. 109.

an Ursula M i l ha röiö geb. Morel von
Hruschewje und Rechtsnachfolger, alle

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Seno-

setsch wird der Ursula Mllharöiö geborene
Morel von Hruschewje und Rechtsnach.
folgern, alle unbekannten Aufenthaltes,

hiemit erinnert:
Es habe wider dieselben bei diesem

Gerichte Johann Oabec von Trieft unterm
12. Jänner l. I . . Z. 109, die Klage auf
Verjährt, und Erloschenerklärung des auf
der Realität Urb. 'Nr. 10 aä Herrschaft
Präwald im Grunde des Heiratsver-
träges vom 29. Jänner 1882 sichergestell-
ten Forderungsbetrages per 36 st. an-
gebracht und sei hierüber zum summa,
rischen Verfahren die Tagsatzung auf den

1 6. A p r i l 1 8 8 3 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange des § 16 Allerhöchsten
Entschlusses vom 18. Oktober 1845 an-
geordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zn ihrer Vertretung und
aus ihre Gefahr und Kosten den Mat»
chäus Milharcic von Hruschewje als Cu«
rator u,ä actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf«
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
wird, und die Geklagten, welchen es übri.
gens freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung entstehen-
den Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch. am
13. Jänner 1883.

(757—2) Nr. 306.

Executive
siealitaten-Verfteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Lottsch wird
i bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Modic von Bloskapolica die exec. Ver«
steigerung der dem Josef «Vvigelj von
Martinsbach gehörigen, gerichtlich aus
358 st. geschätzten Realität 8ud Rectf.-
Nr. 660/3 aä Haasberg bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

5. A p r i l ,
die zweite auf den

5. M a i
und die dritte auf den

7. J u n i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur u>n
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOprocentiges Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er»
legen hat, sowie das Schähungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am Isten
Februar 1883.

(756-2) Nr. 916.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Barthelmä
Koroöec von Bune (durch den Macht-
Haber Mathias Hotevar von Großlaschiz)
die executive Versteigerung der dem Josef
Hoöevar von Großlaschiz gehörigen, ge-
richtlich auf 1532 st. geschätzten Realität
8ud Rectf.'Nr. 930 aä Haasberg bewil-
liget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

5. A p r i l ,
die zweite auf den

5. M a i
und die dritte auf den

7. J u n i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr , Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass diese Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am Isten
Februar 1883.

(753—2) Nr. 1145l .

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Gostisa von Kirchdorf die exec. Verstei»
gerung der dem Gregor Gostisa von
Oberdorf gchörigen, gerichtlich auf 6600 st.
geschätzten Realität uud Rectf. 'Nr. 24,
Urb.-Nr. 8 acl Herrschaft Loitsch bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

29. M ä r z .
die zweite auf den

2 8 . A p r i l
und die dritte auf den

2. J u n i 1883 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach'
tem Anbote ein lOproc. Vadium i"
Handen der Licitationscommission zu " '
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, a"
27. Jänner 1683. ^.

(747—2) Nr. 10 733.

^eassumierung
dritter exec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Matthäus Md>c

von Eibenschuss wird die mit dem Ge-
scheide vom 30. Dezember 1872, Z. 79?4>
auf den 29. August 1673 angeordM
gewesene und sohin sistierte dritte el^
cutive Feilbietung der dem Thomas U ' ^
von Unterseedorf gehörigen, gerichts
auf 3230 st. bewerteten Realitäten suv
Rectf.-Nr. 648 und 648/2 aä Haasbttg
wegen schuldigen 118 st. 65 kr. sallM
Anhang reassumando auf den

29. M ä r z 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit del"
früheren Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am Ute"
Dezember 1882.

^ 7 3 0 - 2 ) Nr. 20s.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerlch"

Rudolfswert wird bekannt gemacht: .
Es sei über Ansuchen des 3"'

Iavornik von Zalna. Bezirk Sittich. ^
executive Versteigerung der dem Mich?.
Gimpl von Töpliz gehörigen, gerich"^
auf 1023 st. geschätzten, im GrundbA
der Pfarrgilt Töpliz sud Rectf.-Nr. U
loi. 199. vorkommenden Realität benM
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzung^
und zwar die erste auf den

2 9. M ä r z .
die zweite auf den

26. A p r i l
und die dritte auf den

5. J u n i 1883 , ,.
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uv'
im Amtsgcbäude mit dem Anhange?^
geordnet worden, dass die Pfandrcalu
bei der ersten und zweiten Feilbictung ^
um oder über dem Schätzungswert, ^
der dritten aber auch unter demse»
hintangegeben werden wird. .H

Die Licitationsbedingnisse, lvo»^
insbesondere jeder Licitant vor gewach ̂ ,
Anbote ein lOproc. Vadium zu HaA,
der Licitationscommission zu erlegen y ̂
sowie das Schätzungsprotokoll und ^
Grundbuchsextract können in der »>
gerichtlichen Registratur eingesehenwel.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht «"
dolfswert, am 9. Jänner 1883, ^ ^

(745—2) N r7 i 2 6 ^

Neassumtmmg
ezecutiver FeilbieNM^

Ueber Ansuchen des Stefan Ot<""^
von Zirkniz Hs.-Nr. 69 wird die ^
dem Bescheide vom 12. Oktober > .
Z . 8084, auf den 22. Dezember ^ ,
22. Jänner und 25. Februar 1s»" ,e
geordnet gewesene und sohin sl> ^
dritte executive Feilbietung der ,̂ ,
Margaretha Debevc von Grahouo ^
Nr. 51 gehörigen, gerichtlich auf 63^ > ' ^
werteten Realität Lud Rectf.^t''. e„
aä Herrschaft Haasberg wegen sch"l""
290 f l . s. A. reassumando auf de"

29. M ä r z ,
28. A p r i l und

2. J u n i 1 8 8 3 , . ^ j
jedesmal vormittags 10 Uhr, h ^ , , ^
mit dem früheren Anhange angeo ^

Zugleich wird den unbeka" "^
befindlichen Rechtsnachfolgern der^^
traud Iakopin, verehel. ^kerlj »on ^
hovo, bekannt gemacht, dass die I" ^ l
selbe erflossene Nea l -Fe i lb ie tu l ' ^ü
cklto. timiwl'ut) dem unter einem ' " ^ M "
unbekannte Rechtsnachfolger ^ , „ t ^
Curator ad actum Herrn Ig"az ^ . ^
k. f. Notar in Loitsch, eingehändigt
den ist. „ 2 F "

K. k. Bezirksgericht Loitsch, "N
Dezember 1682. l
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^8--2) Nr. 756.

Relicitatwn.
. .^eber Ansuchen der Barbara Urh
"n Adelsberg wird wegen nicht zugehal«
^ r Luitationsbedingnisse die Relici-

MW» t»er dem Kaspar Urh von Nieder-
^l> gehörig gewesenen, von Margareth
A? "on dort um den Meistbot von
" ^ st. erstandenen, gerichtlich auf 826 f l .
° werteten Realität 8lid Rec t f . -N r . i l l
, " ^ltt'cher Karstergilt bewilliget und
°" oeren Vornahme die Tagsatzung auf den
. . 2 9. M ä r z 1 8 8 3 ,
"^mittags um 10 Uhr, Hiergerichts mit
,'«? geordnet, dass obige Realität um
^ n Meistbot bei derselben hintangegeben
"erden wird.

FHr /a /1^^ " ^ " ^ ^ 2 °M. am Isten

^ 6 ^ 2 ) Nr. 7460.

Executive
^ealitäten-Versteigerung.

tvlrl̂  . '? '' l- Bezirksgerichte Reifuiz
'"bekannt gemacht:

h. ^s sei über Ansuchen des Anton Kus
tl.g/kecutive Versteigerung der dem Mat .
r^./! Adamii von Gora gehörigen, ge-
^U'ch auf 1450 fl. geschätzten Realität
dl» . ' ^ ^ ^ Reifnlz bewilliget und
zV»̂  °rei Feilbietungö-Tagsatzungen, und
°"«r die erste auf den

Z w e i t e auf d e n ^ ' " '

""d die dritte all's ^ ^
ied-« ^ ^ « i 1 8 8 3 ,
in >,"" vormittags von 11 bis 12 Uhr,
den, m Ziergerlchtlichen Amtslanzlet mit
dl/mc "^"Ue augeordnet worden, dass
'Pfandrealität bei der ersten und zweiten

L l« ' "ung nur um oder über dem
^ühungswerte, bei der dritten aber
wlrd " " demselben hlntangegeben werden

i"sbe^nde^Ü!"°^^dlngnisse, wornach

der ^ ./„7, ^proc. Vadium zu Ha.iden
s°wie da« ^ " ' "A ls ton zu erlegen hat.
Grm,^'.!.« ^ " "asp ro to lo l l und der

tonnen in der dies-
^nlcyen Registratur eingesehen werden,

Neifniz, am

^ Nr. 13 746.

^ M m t i v e
^tealltatenversteigerung.

bird b?. I ' ' Bezirksgerichte Mottling
nelanut gemacht:

""tes ^ w / ^ Ansuchen des t. k. Steuer-
Aer^sV.wlng (in Vertretung des l. t.
dtln ^ , ̂  executive Versteigerung der
^öri.?.. K""ble von Prilozje Nr. 9
' « ' z > " ^ U ^ 'uf 22Ü3 fl. 86 lr.

^ u ? r " ? '^ i tä t 8ud Extr..Nr.26der
bewilliget und

^ar d<p ^ubietungs-Tagsatzungen, und
"e erste auf den

" ^ t e . / d ^ ' " '

" " die dritte ̂ f d ^ ^

^s'nal / ^ . M a i 18 83,
"Ul dem ? ! " " » s von 11 bis 12 Uhr,
"ls di /«c ?"'Ue angeordnet worden,

^ l l en ^ n^^ali tüt bei der ersten uud
°'" Eckä«. " " " 6 nur um oder über

^ch unter ^ " ^ ^ " ' bei der dritten aber
bird. " " demselben hintangegeben werden

^b?onder^^"'sbedln8nlsse. wornach
^ ° t e e l , i ^ ^ " ' " " vorgemachtem
^ i t a u o ^ ^ p ' " Radium zu Handen der
"^ E 2 u ' " ^ ^ ' ' z u erlegen hat, sowie

> s H " I " ^ o l l und der Grund-
«'stratur i. ' s ' ^ " ^ r dirsgerlchttichen

, K. k ^ " gesehen werden.

/ ^ Nr. 14 060.

^ Executive
^Vtatenversteigerlmg.

^ttanni^^Hlsgerichte Möttlis.g

^ ' ' ^ r A n ^

executive Versteigerung der

dem Mathias Iurajevölö von Mlale
gehörigen, gerichtlich auf 3085 fl. ge-
schätzten Realität ad Herrschaft Gradaz
Curr.-Nr. 111 bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

28. M ä r z ,
die zweite auf den

28. A p r i l
und die dritte auf den

30. M a i 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtsgcbäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealttät bei der
ersten uud zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uuter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein lOftroc. Vadium zu Handen der
Llcltatlonscommlssion zu erlegeu hat, sowie
das Echätzungsprotololl uud der Grund«
buchöextract tonnen in der diesgerichtliche»
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottl ing, am
19. Dezember 1882.

( 7 1 0 - 2 ) Nr. 13 747.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. k. Steuer'
amtes hier die exec. Versteigerung der
dem Josef Krijan von Mottling gehö-
rigen, gerichtlich auf 780 fl. geschätzten,
im Grundbuche der Eteuergemeinde Mott-
ling sud Extr.-Nr. 103, 104 und 105
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei Feilbletungs-Tagsatzung, und
zwar die erste auf den

28. M ä r z ,
die zweite auf den

28. A p r i l
uud die dritte auf den

30. M a i 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags um 11 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uuter demselben hlnt-
angegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsftrotololl und der Grund-
buchsextract tonnen in der diesgerichtlichen
Registratur eiugeseheu werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am
16. Dezember 1882.

(702 -2 ) Nr. 786.

Erinnerung
an den Georg Gos t i sa unbekannten
Aufenthaltes, resp. dessen unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirlsgerlchte Wippach

wird dem Georg Gostisa unbekannten
Aufenthaltes, resp. dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern hlemit erinnert:

Es habe Anton Skupek von Podbreg
wider denselben die Klage auf Gestaltung
der Löschung der bei der Realität aä
Herrschaft Wippach toiu. X I , pag. "4 ,
im Gruudc des Schuldscheiues vom
30. März 1802 vorgemerkten Forderung
Lud prkS8. 1. Februar 1883, Z. 786,
Hiergerichts eingebracht, worüber zur or-
dentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

11 . M ä r z 1 8 8 3 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange angeordnet
und den Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Herr Josef Hgus, Bürger-
meister in Pootneg Nr. 1b, als Cuvator
n,ä actum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
hcr namhaft zu machen haben, wiorigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Ratschach, am
3. Februar 1893.

(307—2) N». 10 872.

Dritte exec. Feilbietmig.
Vom k. k.'Bezirksgerichte Adels t ,^

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Kirchen«

vorstehung Nadanjeselo (durch Dr. Deu)
pot,o. 50 f l . sammt Auhang die mit dem
Bescheide vom 30. Jul i 1882. Z. 5818,
ans den 15. Dezember 1862 anberaumte
dritte exec. Feilbietung der dem Josef
Penko von Nadanjeselo gehörigen, ge-
richtlich auf 3950 f l . bewerteten Realität
Urb.-Nr. 16 aä Prem auf deu

19. A p r i l 1683
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
16. Dezember 1832.

(704—2) Nr. 265.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Karl
Premrov (durch Dr. Deu von Adelsberg)
die mit dem Bescheide vom 16. Oktober
1880, Z. 4110, sistierte dritte executive
Feilbietung der dem Johann Dereniün
von St. Michael gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Adelsberg Urb.-
Nr. 1001 vorkommenden und auf 1265 f l .
bewerteten Realität reassumando auf deu

7. A p r i l 1 8 8 3 .
vormittags von 11 bis 12 Ul , r , Hier-
gerichts mit dem vorigen Bescheids-
anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch. am
26. Jänner 1883.

(234—2) Nr. 12 941.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Michael Gostisa

von Kavce wird die mit Bescheid vom
13. März 1881, Z. 2847, auf den lOten
Juni, 11. Jul i und 11. August 1881
angeordnet gewesene und sohin sistierte
exec. Feilbielung der dem Barthelmä Iste-
niö von Oberdorf Hs.-Nr. 83 gehörigen,
gerichtlich auf 6832 fl. 82 kr. bewerteten
Realität 8ud Rectf.-Nr. 4. 25/1, Urb.-
Nr. 1 aä Loitsch, wegen schuldigen 153 si.
55 kr. s. A. reassumando auf den

29. M ä r z ,
28. A p r i l und

2. J u n i 1883 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem früheren Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 24sten
Dezember 1862.

(313—2) Nr. 11 207.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirchen-
vorstehung in Kal (durch Dr. Deu) die
executive Versteigeruug der dem Andreas
Bratos gehörigen, gerichtlich auf 410 si.
geschätzten, in Kal gelegenen Realität
Urb.°Nr. 37 aä Raunach bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
uud zwar die erste auf den

24. A p r i l ,
die zweite auf den

1. J u n i
und die dritte auf den

6. J u l i 1883,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uuter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedinguissc, wornach
insbesondere jeder üicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Gruudbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
31. Dezember 1882.

(195-2) Nr. 7495.

Bekanntmachung.
Dem Michael Matkoviö von Tanz«

berg Hs.-Nr. 35 unbekannten Aufent-
haltes, rücksichtlich dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern, wurde über die Klage
äe prk68. 21. Dezember 1882, Z. 7495,
des Peter Vachor von Butoraj Hs.'
Nr. 18 wegen 50 fl. 90 kr. s. A. Herr
Peter Perse von Tschernembl als Cu-
rator aä aotum bestellt uud diesem der
Klagsbescheid. womit zum summarischen
Verfahren die Tagsatzung auf den

3 1 . M ä r z 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde — zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
22. Dezember 1882.

(193—2) Nr. 6873.

Bekanntmachung.
Dem Johann Medved von Schöpfen-

lag Hs.-Nr. 14 unbekannten Aufenthaltes,
rücksichtlich dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern, wurde über die Klage äs
pi-268. 22. November 1882, Z. 6878,
des Michael Panjan von Schöpfenlag
durch Herrn Anton Kupljen von Tscher«
uembl wegen 9 fl. Herr Michael Stau-
daher von Moöile Hs.-Nr. 17 als Cu<
l ator aä uewm bestellt und diesem der
Klagsbeschcid, womit zum Vagatellver-
fahren die Tagsatzuug auf den

31. M ä r z 1883 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde — zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
23. November 1882.

^569—2) Nr. 9705.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirchen-
vorstehung in Palöje (durch Anton Le-
nassi in Sajovöe) M o . 38 fl. 41 kr. sammt
Anhang die mit dem Bescheide vom
22. Ma i 1882, Z. 3862. auf den 15. Sep-
tember 1882 anberaumte und mit dem
Bescheide vom 16. September 1882, Zahl
8021, sistierte dritte executive Feilbietung
der dem Anton Hesnik in Palöje ge»
hörigen, auf 2065 st. gerichtlich bewerteten
Realität Urb.-Nr. 9 ' / , aä Prem reassu-
miert und die Tagsatzung auf den

20. A p r i l 1883.
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. k. Beziksgericht Adelsberg am 3ten
Dezember 1882.

(312—2) Nr. 11251.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Aoelsbcrg

wird bekannt gemacht:
Es fei über Ausuchen des Josef Pro-

senz die exec. Versteigerung der dem Jo-
hann Podboj von Gorene gehörigen, ge-
richtlich auf 295 ft. geschätzten und der dem
Fvanz Podboj in Govene gehörigen, ge-
richtlich auf 1070 fl. geschätzten Realitäten
Urb.-Nr. 66/7 uud 66 aä Herrschaft Lueg
bewilligt und hiezu drei Feilbietuugs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

24. A p r i l ,
die zweite auf den

1. J u n i
und die dritte auf den

6. J u l i 1883,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hü'igerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hiut-
angegeben werden wird.

Die Licitatiousbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitcmt vor gemach»
tem Anbote ein lOvroc. Vadium zu Han-
den der Licitationswmmission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundliuchsextract können in der
diesgcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Adclsberg, am
31. Dezember 1882.
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(896—2) Nr. 3l3.

Erinnerung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Adelsbcrg

wild dem Franz P e r l n i , früher Bau
unleruehmer in Idr la, sejncs ulibelanntcl>
Aufenthaltes wegen hiemit erinnert:

Es sei demselben Franz Burger von
Udelsberg zum Curator a,ä ^ctuni bestellt
und diesem der für ihn bestimmte Bescheid
von, W.Dezember 1882, Z, 10 898,
zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
17. Jänner 1883.

"(897—2) Nr. 314?

Erinnerung.
Vom l. l . Bezirksgericht Udelsberg

wird dem Franz P e r i n i , früher Bau-
unternehmer in Ior ia, seines unbekannten
Aufenthaltes wegen hicmit erinnert:

Es sei demselben Franz Burger in
Adklsberg zum Curator g,ä aetuin bestrllt
und seien demselben die für ihn bestimm-
ten Bescheide vom 30. November 1882,
Z. 10101, und 19. Dezember 1882, Zahl
10 901, zugestellt worden.

K l . Bezirksgericht Adelsberg, am
17. Jänner 1883.

(887—3) Nr. 8642.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Flnanz-
procuratur die executive Versteigerung der
dem Johann Stauer aus Oilertabor Nr. 6
gehörigen, gerichtlich auf 2140 f l . geschätz«
ten Realität Urb.-Nr. 5 bewilliget und
hlezu drei Fellbletungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2. M ä r z .
die zweite auf den

6. A p r i l
und die dritte auf den

25. M a i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote cin lOproc. Vadlum zu Handen der
Licltationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgcrlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am Isten
Dezember 1882.

( 8 8 8 - 3 ) Nr. 8716.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l . k. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Nmalia
Podboj die exec. Versteigerung der dem
Anton Tomsiö von Batsch Nr. 83 ae»
hörigen, gerichtlich auf 908 ft. geschätzten
Realität Urb. Nr. 2 uä Herrschaft Prem
bewilliget und hiezu drei Fellbietungs.
Tagsatzungen, und zwar die erste auf dm

2. M ä r z ,
die zwelte auf den

6. A p r i l
und die dritte auf den

25. M a i 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbietuog
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbeoingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprolololl und der
Grnndbuchöexlract tonnen in der dies-
gerichttlchen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Feistriz, am
8. Dezember 1882.

( 8 5 8 - 2 ) Nr. 27 649.

Reassumierung exec.
Nealitätenversteigerung.

Vom l. k. stiidt.-deleg. Oezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. t. Finanz-
procuratur in Laibach die dritte executive
Versteigerung der dem Johann Remsgar
in Nadgoriz Nr. 8 gehörigen, gerichtlich
auf 1832 fi. geschätzten, im Grundbucht
8ud Einl.«Nr. 21 der Catastralgemeinde
Nadgoriz, Rectf.-Nr. 98 u.ä Kreutberg
vorkommenden Realität im Rcassumic-
rungswege bewilligt und hiez» die Feil-
bietungs'Tagsatzuilg auf den

10. M ä r z 1 8 8 3 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Amtslanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei dieser
Feilbletung auch uulcr dem Schätzungs-
werte hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungöprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 12. Dezember 1882.

(868—2) Nr. 28 556.

Executive
Realitäten-Verstelgerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lorenz
Zdeöar in Lalbach die exec. Versteigerung
der dem Jakob Haler von Brunndorf
Nr. 24 gehörigen, gerichtlich auf 1732 fl.
80 kr. geschätzten, im Grundbuche 8Ud
Einl .-Nr. 79 und 1170 aä Sonnegg
vorkommenden Realitäten bewilliget und
hlezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

14. M ä r z ,
die zweite auf den

14. A p r i l
und die dritte auf den

12. M a i 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dein Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
täten bei der ersten und zweiten Frilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnlfft, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grnndbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 26. Dezember 1882.

'(867—3) Nr. 27.788.

Neassumierung exec.
Realitäten-Verstelgerung.

Vom l. l . städt.'deleg. Bezirksgericht
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Matthäus
Lonöar (durch den Bewollmächtlgten Jo-
hann Merzlilar in Verzdenec) die executive
Versteigerung der der Margarelha Bcnlo
in Verblene gehörigen, gerichtlich auf
1492 fl. geschätzten, im Grundbuche «ud
Einl.-Nr. 328 aä Sonnegg vorkommenden
Realität im Reasfumierungswege bewil-
liget und hlezu eine Feilbielungs-Tag.
satzung, und zwar auf den

7. M ä r z 1 8 8 3 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltät bei dieser
Feilbletung auch unter dem Schätzungs.
werte hlntangeaebcn werden wird.

Die Licltutionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommissiou zu erlegen hat.
sowie das Echätzlingsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai<
bach, am 26. Dezember 1882.

(309—3) Nr. 9928.

Reassumierung
dritter erec. Feilbletung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lorenz
Vratos von Peteline M o . 42 st. 56 kr.
s. A. die mit Bescheid vom 23. Mai
1882, Z. 4180, anberaumte und laut
Amtsvortrag vom 13. Oktober 1882,
Z. 8893, ob Mangel an Kauflustigen
unterbliebene dritte exec. Feilbietung der
dem minderjährigen Franz Vidigoj von
Grußmaierhof gehörigen, gerichtlich auf
1527 fl. bewertetm Realität Urb.-Nr. 3
und 4, Auszug-Nr. 1478 aä Prem, reassu«
micrt und die Tagsatzuug auf den

12. M a i 1 8 8 3 ,

vormittags um 10 Uhr, hiergerichts mit
dem vorigen Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
2. Dezember 1882.

" ( 8 6 9 - 2 ) Nr. 27 328.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Pc-
trooc (durch Dr. Moschö) die exec. Ver-
steigerung der dem Johann Tomaj in
Dravlje gehörigen, gerichtlich auf 806 fl.
geschätzten, im Oruuobuche der Eatastral»
gemeinde Draolje sub Elnlage-Nr. 97
vorkommenden Realität bewilligt und hlezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

14. M ä r z ,
die zweite auf den

14. A p r i l
uud die dritte auf den

12. M a i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea»
lität bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demfelben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
lnsbefondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen Hai,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dles-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 16. Dezember 1882.

(861—2) Nr. 29 019.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz«
procuratur in Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Anton Zupanöiö von
Reber Nr. 5 gehörigen, gerichtlich aus
615 fi. geschätzten, im Grundbuche Lud
Urb.-Nr. 54. tom. I , lol. 57 aä Sit'ich
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei Fellbietungs-Tagsatzungcn, und
zwar die erste auf den

14. M ä r z .
die zweite auf den

14. A p r i l
und die dritte auf den

12. M a i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Padlum zu Hauben
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grunobuchsexlract können in der dles-
gerichllicheil Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.-oeleg. Bezirksgericht Lal'
bach, am 30. Dezember 1882.

(866—3) Nr. 2666.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Franz Trenn (duvch Dr. Sajovic) gest̂
Michael Pozlep von Plcsivce puucto
26 fl. s. A. bei fruchtlosem Verstreichen
der ersteu Feilbietutigs-Tagsatzuna. zu del
mit dem diesgenchtlichen Bescheide m»n
22. November 1882, Z. 25 310, auf de«

7. M ä r z 1883
angeordneten zweiten exec. FeilbietM
der Realität Einl. 'Nr. 16 der Steuer-
gemeinde Brezovica mit dem Anhang
des obigen Bescheides geschritten.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht La><
bach, am 9. Februar 1883.

(859—2) Nr. 3149.

Dritte exec. Feilbletung
Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgericht

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executioussache d"

k. l. Finanzprocuratur in Laibach ge^"
Francisca Pezdir von Brezovica H^'
Nr. 18 M o . 67 fl. 98 kr. f. A- b"
fruchtlosem Perstreichen der ersten UN"
zweiten Fellbielungs-Tagsatzungen zu ^
mit dem diesgerichtlichen Bescheide oo>"
5. Oktober 1882, Z . 17 134, auf den

10. M ä r z 1 8 8 3
angeordneten dritten executive« Feilb^
tung der Realitäten 8ud Rectf.-Nr. S"
und Urb..Nr. 996 ad Magistrat L a M
mit dem Anhange des obigen Besche^
geschritten.

K. l.stäot.-deleg. Bezirksgericht Lalba«'
am 12. Februar 1883. ^,

(233—3) Nr. 12 51s

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Jakob Kunc v""
Gereut (durch Herrn D r . Deu in M>°
berg) wird die mit Bescheid vom l tF
September 1882, Z. 9461, auf ^
6. Dezember l. I . , 11. Jänner und ^ '
Februar 1883 angeordnet gewesene ^
cutive Fcllbietung der dem Johann ^ ^ l
von Gereut gehörigen, gerichtlich " .
4790 fi. bewerteten Realität gud 6!»',
Nr. 35 üä Calastralgemeinde Oett"
auf den

17. M ä r z ,
19. A p r i l und
19. M a i 1 8 8 3 , .

jedesmal vormittags 10 Uhr, hlergerlc?
mit dem früheren Anhange Übertt^

K. t. Bezirksgericht Loitsch, "
23. Dezember 1882.

(796—3) Nr- ä^'

Executive
Realitäten-Versteigerung'

Vom k.k. Bezirksgerichte Treffen N"
bekannt gemacht: « ^

Es sei über Ansuchen des H^,
Legan von Mitterliftowiz die exec. " ^
steigerung der dem Johann ^ega" st,
Konto gehöngen, gerichtlich auf 1 ^ ^
geschätzten Realität Einl.-Nr. 5 5 ^ ,
Herrschaft Seisenberg bewilliget unv ^
zu drei Feilbietungs-TagsatzungeN,
zwar die erste auf den !

16. M ä r z ,
die zweite auf den

17. A p r i l
und die dritte auf deu

16. M a i 1 8 8 3 , fse"
jedesmal vormittags 10 Uhr. ", ^ ^
mit dem Anhange angeordnet l" „̂
dass die Pfandrealität bei der erjw ^ l
zweiten Feilbietuug nur um v ^ ^
dem Schätzungswert, bei der drm" ^:
auch unter demselben hiutaM"
werden wird. «ml»^

Die Licitatiousbedinguisse, " „ch'
insbesondere jeder Licitant vor 3 ^ L
tem Anbote ein lOproc. VadiuM Z'Hci'
den der Licitationscommission zu ^ ^o
hat, sowie das Schätzungsprotolo" ^
der Gruudbuchsextract könucn ' ^ "
diesgerichtlichen Registratur e»"u
werden. „, ^

K . l . Bezirksgericht Treffen, am
Jänner 1883.
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uxilinm,
h"stbewührtos Heilmittel gogon

•Harnröhrenfluss
p , ])<M Herren und

JIU88 bei Damen,
t o n b o S "ach„nietliciniachen Vorsclirif-
•Mtsua» „ l ral>arut« h e i l t o^ne Ein-

^„. •••, BCllmerzlo3 uhnc Polgekrank-
^6^!Ääj^v heiten, frisch ontstan-
(mJf mrV^ 110> noch so aohr ver-
I I TB M| alteto gründlich und
\wkJÄ_./iy entslirc'cbend schnell.
^ W R B K I ^ ^ Ausdrücklich vorlango
° ^ ^ ^ l i U m l ^ . Har t .mann 3

rztA* A u x i l i u m für Herren
?aS3oU'ü sammt ° , a T , m r I ) a in<1" u n ( l i s t

11(1 oinor zu • hültll»rendür liroschüro
;• ls*-alt ( | (,; „ l n e r ,Consu l ta t ion in dor
|^«'dü n Kar ,Orr" L r < H a ^ m a n n borech-

l"cko - Ji: r^r™čz
NB ij ^ S ^ w k t Nr. 11, Wien.

A°n 9 bis 2 m ?\- ,H a rtmann ordiniert
S.01^ - i n t b Ä ^ u Reimen Krank-
th c li ü ^ r a u ' ' l c r o Mannesschvräche,
ß i 0 ( l " . <>h»o / 1 ; m - M n ( 1 b c w ä] ir tor Me-
u £ j h v t e f l i Art'?0!' S 3 r p M l i s u l M l

l 0 ^ Honort 1 , ,^ .dl8üFote8tor Weiso
W i ß n , Stadt Q •,""' A n c h b r i o l l i c h -^ ^ B B T M B I M » l u ' k o r - (526) 5

Unentbehrlich in jeder Familie.
Praktischer Bado-Apparat für Winter und

Sommer, für Stadt und Lai.ü!
W e y l s Dn-eizTostre

" ? Badestühle.
. ''• \9 Mit .r) Kübeln Wasser u. 5 kr,
Vv IColilun hat man ein w a r m e s
V', i lad. l l lustr. PreiscouranLo
*L-— iu- ,_,..!.u.-~*fc- grat i s und franco.

l i . W E Y L , k. k. Privil.-Inhabor, W i e n ,
Fabrik: III., Lundstr., Ilauptstr. 10J),

Stadtgoschäft: 1., KUrntnerrhig 17.
(659) 10-y

I Se. Majestät
^m der König1 von Däm-niark liess dem I
^ B Fabrikanton Herrn J o h a n n Hoff I
^ H durch seinon Adjutanton mittheilen,!
^ H dass er den Wert seines Malzcxtrac-1
• • tes s e h r hoch anschlage. „Ich I
^M habe," so lautete die küniglicho Krklii- I
H nin^, „mit Freuden die Heilwirkung I
^ B des HofT'Hchen Malzextractos bei mir I
M und mohreron Miigliedern moiiics I
H Hauses wahrgenommen". I

1 lleiliiii^
•fl von I

• Husten, Magen-, ]
• Brust- und Lungen-1
• leiden I
H durch die ersten u. allein I
• echten Johann Hoff scheu I
• Malz - Heilnahrungs - Fa-1
H brikate. I
H Au don k. k. Hoflieferanten H e r r n !

• Johann Hoff, I
^ B Commissionsratli, Besitzer dos k. k . l
^ | gold. Vordionstkrouzcs mit der Krone, •
^ B Kittor hoher Ordon, E r f i n d e r !
^ B und alleiniger Fabrikant dos Johann B
^B Hoff'schon Malzextractos; Hoflieferant fl
^M dor meisten Fürston Europas fl
^fl InWien; Fabrik:(irat)culiol', Hiilu-I
H nerstrnsse Nr. 2; Comptoir undfl
H Fabrikyniedcrliig-e: (Jrabon, lhHu-1
H nerBtrasse >'r. 8. B

I Heil -Berichte.
H (372) 15-6 Untorhoinzondorf. I
• Eu. Wohlgeboron! I
j H Ich ersucho um gefälligo rochtB
Bfl baldige Zusendung von 71',, Kilo ,lo-B
^fl liaini IIoiY'schor Malz- Gcsundhoits-B
^ B Chocolade, da meint* Gattin vonB
^ B diesor stärkenden Johann Hoff 'schon fl
H Malz-Gesundhoits-Chocolade ihre Gc- fl
H sundlittit ei halten hui und vonfl
• dieser lebt. A n t Q n g ^ ^ I
H Förster, fl
H Unterhoinzondorf, Post Holionstadt, fl
H Mähren. I
^ B 13 ra i l a (Rtunänion). •
^fl Herrn Johann Hoff in Wien. fl
H Ich bitto schleunignt um 13*Fla- fl
^H sehen Johann Hoff'schoäMal/.-Gosund-B
^fl hoitsbier und o Beutol (in blauiMufl
^ B Papier) schleimlösender Jjrust-Malz-B
^B bonbons, da die Dame, für welchefl
H dieses Johann Hoirscho Gcsundhoits-B
^ 1 bier bestimmt ist, factisch ohno dieses fl
flfl nicht leben kann oder koinrn einzigen I
H gesunden Tag ohno tliescs iuittc. I
H Mit allor Achtung •
• A. Borghcti. I

H ^Vjirillill^. I
B ••'viv»5?iSfê  v AlloMalzfabrikato t r a - 1

I /w(£v% K e n a u f d o n E t i k c t t e n I
H u^ml^^Mdmarke (lirustbild desI
H W Hffmf /S Friinders und |

I % ^ = ^ ersten Emim I
I Johann Hof I
H in oinom stehenden Ovalo, darunter I
H di;r volle Namenszug Johann Hoffj. fl
H Wo dioses Zeichen dor Echtheit fehlt, I
B i weise man das Fabrikat zurück. •
H P0T* Die ersten, echten, schleim-1
H lösenden Joh. Hoff'schcn Brust-Malz-1
H bonbons sinü in blauem Papier. **&Q I
H Unter 2 fl. wird nichts vorsendet. I
B Haitptdepot ui Laibach:M
• I*eteÄ- JLassiiik, I
H gpezereihandlung. I
H Cilli: J Kupforschmidt, Apotheker. I
• Murburp: F. P. Hollasok. G ö r z : |
• G. Christofoletti, Apothekor l ' l u m o : |
H N. Pavacic. l*ettau : J. Kasimir, I
• V. Sellinschogg. Krainburg : F r a n z !
• Dolonz ; ferner in allen grösseren Apo-1
H thoken dos Landos. I

Colonialwaren9 Fische, l^elieate^sen,
durch dlrecten Überseeischen Bezug zu folgenden sehr billigen Proison.

Per Post portofrei für ii Ko. in ö. W. boi bokannt reellster Bodionung.
Mocca echt, hocliedel, feurig . . . fl. <>.— Ural-Ouviar, nouor, grossk., Ko. . sl. 3 . —
C e y l o n P e r l , hochfeinst., kriift. . . „ t>.5(> E l b - C a v i i i r , nouer, mittolk., Ko. . „ 2 . —
Plantagen-Ceylon, brillant, schön „ 5.— HUringe, neue holländ, 25 Stück . „ 1.60
Plantagen-Ceylon, feinst., kräftig,, 4.70 Fett-Hilringe, neue grosso, 80 Stück „ 1.43
Ceylon seiner, soinkräftig . . . . „ 4.4ii Fett-IUirinire, nouo mittel, 45 Stück, „ I.JJO
Cuba blaugrün, kräftigschön . . . „ 4.J10 Sardinen-Hiiriuge, ff. kloin, 90 St. „ 1.2&
Meuado extraff., grossb., goldbr. . „ 5-45 Sardell-llilriuge IT., kloin, 250 St. „ 1.30
Gold-Java, grossbohnig, extraff. . . H 4.«() Kieler Sprotten, ca 200 p. Kisto . „ 1.15
Gold-Java, ff. grossbohnig, kräftig . „ 4.30 Kleier Sprotten, ca 400 p. 2 Kiat. n 2. —
Perlmocca, sohr kräftig ff . . . . „ 4.50 Kieler Backlluge, 40 -45 p. Kisto „ 1.75
Java grlln, grossbohnig, kräftig, ff. „ 3.B0 Lachshllringe, fr. gor., 30 por Kisto „ 1.90
Santos grün, kräftig, schon . . . „ 3.45 Fr. Austern, ca. 50 por Kisto . . . „ 2.30
Klo reell, kräftigroin „3.- Fr. Sehellilsche, per 5 Kilo-Kiste. „ 1.75
Tafel-Reis, extraff, klarkörnig . . „ 1.45 Fr.Schollen (Soozunge), por 5Ko.-K. „ 1.75
Tafel-Reis, foinstor, grossköruig . „ i.;jo Familienthee, schw. extraff, Ko. . „ 4.—
Tafel-Reis, feinor, grobkörnig . . „ 1.15 Kamillenthee, schw. foinster, Ko. . „ 3.43
Perl-Sago, echt ostindischor . . . „ l.(}0 Jamaica-Rum, extrafeinst, 4 Liter. „ 5.—
Sultan-Rosinen, foinsto golbo . . „ 2.60 Jaimalca-Rum, feinstor, 4 Litor . . n 3.75
Kleme-Rosiiu'ii, beste grosso . . . „ 2. Mandarinen-Arac IT., altor, 4 Ltr. . „ 4.—
Mandelu slisse, grössto „ 4.00 Cognac de Champague, extraff, 4 L „ 7.—
Pfeffer u. Piment (Nougowürz) . . „ 3.75 Genevre, ochtor holländischer, 4 L. „ 2.30

Bitte meino Firma nicht mit don Nachahmern meines Geschäftes zu vorwochsoln!
E. H. Schulz in Altona bei Hamburg, etabliert seit. 1864.

1 Reeller Ausverkauf. 1
E TW

Wogen Uoborsiedlung aus meinem Goschäftslocalo bin ich boinüasigt, IM
d u r c h die Zoit vom 1. bis 20. März moin wohlassortiortos Waronlagor von Tj

ll|i Papierconfection, Albums, Mappen, Musikalien, Galanteriewaren, ^S
K &eschäfts- und Notizbüchern, Jugcndschrifton, Bilder- und Gebet- 11
|i büchern, Kanzlei- und Schul-Schreibrequisiten, Oeldruckbildern, j l
M4 Photographien, Tinte etc. etc. (871) 10-4 ^ 5
Ii ä ? ^ " zu bodeutond ennässigton Preison "TJU auszuverkaufen. i |

I Karl Till i
If in Laibach (nächst der Hradetzky- Brücke). 4

Zur Beachtung. I
Wer die gegonwärtigo Börsonlago richtig aufzufassen und zu benutzen ^m

vernteht, kann in wonigen Wochen sein Vermögen verdoppeln. ^ H
Diesbozüglicho Rathschläge ortheilt und Aufträgo mit entsprechender ^M

Deckung (fl. 500 pr. Schluss) übernimmt unterzeichnetes Bankhaus. ^ B

Wien, am Peter Nr. 7, I. Stock. 1,542; ( 4 I

| Adolf Eberl, 8
^ Schriftenmaler, Bau- und Möbel-Anstreicher, Lackierer. W
kf €11
\ i'Jigoiw Fabrication von ML

l Oeifarben, Lack u. Firnis. ©
\ Verkauf en gros & on detail. Prciscoiirante auf Verlangen. W

i Laibach, Marienplatz, Ä
Ä n&cis-st d e r DPrarLzensTor-u-cls:©. (812) 18—2 ft

B e r b e r ' s inedicmische g^J*ä"S.g7

TBEESSEIFE '.
dnreb medic. Capacitlten «mnfohlan , wird iu den meiuton Staaten Enropft't a l t Jj ö N ' * ^ "o"—'

Haut-Ausschiäge aller Art, « | 1 1 l l
ln»beBondere gfigfin chronische und Scliuppuuflechten, Kratie, Grind und parailtir« Ö 2 . ä . ;*
A<iflBclilaj;a, sowie RPgon KnpforniiHO, Frostbeulen, SchweiHsfösBe. Kopf- nnd B»rt- 'ö ̂  > . » ^ 5 ^
•cbappeii. — Ber(fer*H T l i e o r s e f s e enthält 40% H o l i t h c e r und unter- ö a ^ o^2
nclit'itlet «ifh wesfintlicli von allen übrigen TheorHoifen <\fn Hundols. — Znr V o r - a> <D.S-=1 £
hiHuntc v o n TiiiiNt-liiiiiKcn begehre man uusdracklicli Uerffer'« T l i e e r - M K 3 a.ll.
• c i to uiui aehto auf die bekannte Schutzmarke. d W ^ ^ ' ^

Hei »inrfnttcUlfr«1» H a i i l l e l d e n wird »u ötello der Tlieereeif* mit Erfolf ^ " • ö p q 5 i l l

Berger's med. Theer - Schwefelseife %M%*.%
anK^wfndpt, nur beliebe man, wenn diese Torgoiogen werdou iollte , n u r dU -«1* -gj t ,̂̂ j • * S
JU«rjrrr'n«-lie Tlmer-Schnefeltoifo iu Tetlangen, da <lii i»uwlftnaii«cncu ^ & « ^ j rg ,;
Imitutionon wirVung;loK« Krieiigi)iH«e sind. 2̂ "o S § c

Ala iili l i lrr«' 'I'lieerHeisc zur Bet-eitigung aller -^ rfjd H <=* *Uiu-eiiilieiteii des Teint«, a^g0!«
RfiRPii TTaut- uii.l Kr>i.s»u»iii:hläBU der Kinder. Bflwio ali> unsibortrflffliche coimet 1 ** .^ *•> . ••>
U'MH<-Ii' und U n d o s r l l ' u für den t i i j c H c l n i i « e « l » « d i e B t . . . ' S - S "o O O ' S

Merger's Glycerin - Theer seife, S 3 § g.. |
"iW WV°eff"ner* stück" iSd!? Srte" sV kr. »ammt Broschüre. § | ^ . « g «
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Eislauf-Verein.
Die p. t. Mitglieder werden ersucht, die

noch nicht abgeholten Eisschuhe beim Ca-
slno-Dlener in Empfang zu nehmen.

Staats-Uniform
für Jnitizbeaite <«8> s-i

sammt Hut und Degon, ganz nou, sogleich
zu verkaufen: SalenderuHSse Nr. 4 ; auch
ertlioilt Kloinmayr & Bamborgs Buchhand-

lung Auskunft darüber.

Tüchtiger, solider

Schuhmacher,
wolcher gut zuschnoidon und steppen kann,
findot bei gutem Lohn dauernde Ueschäfti-

gung. Aufrage bei (90:31 2 1

Jos. L. Jaschke, Trlfail.

liiiifl
geborener!]|Kralner, wird sofort aufgonom-
i. mon in (92G) 2—1

Graz, Keplcrgasse 16.
1 Paar

Equipagenpferde,
auch zum Zugo verwendbar, im Altor von 6
bis 8 Jahren, 15% bis 16 Faust hoch, vor-
liisslicho Thiere, werdon zu k a u l b u go-
sucht. Anträge überniunut F. MUllers An-
(829) noncenbureau in Laibach. 3—1

Beohro mich, den goohrton Damen an-
zuzoigon, dass ich hiosolbst ein

Modisten-Gescliäft
eröfl'net habo und halte mich zu rocht zahl-
reichern geschätzten Aufträgen angelegentlich
empfohlon. Nachdem ich durch mehroro Jahro
in Wionor Modistongeschäften thätig war,
hoffe ich, in Bezug auf foinston Goschmack
allon Anforderungen bei sohr mässigon Prei-
sen bestens entsprochen zu können.

Daselbst wird auch oin (894) 2 2

Lelirniadclieii
aufgenommen. Hochachtungsvoll

^ Modistin,
Herrengasse, FUrstenhof, I. Stock.

g Bierbrauerei Gebr. Hosier, j
g YorzUglielies S

3«faVJLjÖ»iij mWim &&W&S

3 in Kisten S
§ mit 25 und 50 Flaschen K
3 zu beziehen aus (79^) 52-2 ft

3 JL.. TML a v e r ^H
3 Flaschenbier-Depot, Laibach. Cj

^5ESH5a5ESHsasasa5asHsa5assEHS^

500 Sitcatett
jnfjle id) bem, ber bettn QJcbroiidji1 DPII

äoflies 3aliiunaller
ä $tacou 35 fr., jemals toiebet Baljn-
fditucr̂ eit besonnn t ober auö bem Diunbe riedjt.

golj. $ W ß e $ 0 % , " " « • ©ofHcfcrant.
aJiöbliitfl bei 3üicn, 'Mia ifotljc.

3it J L a t ^ a d ) oslcin erfjt *u t)abcn hei §crnt
3ul. b. Srttfucjt), Wpothcfer, unb in ulkn
5(potf)efen, 2)voflucvicn, ^arfumcvicit, ©^
(anteiic* unb Waterialiucneu * $>aiibluttflcii K.

ftralnS. (685) 52—3

Anzugstoff
nur von haltbarer, gutor Schafwoll«, für eiueu mittol-
gowachseucn Mann 3,10 Meter svuf einen Anzug um

fl. 4,96 8. W. aua gutor Schafwolle; um
» 8,— „ „ „ besseror „ „

1()|—. n n n foinor „ „
„ 12,40 „ „ „ ganz fuiner „
Boiao-Plaids per Stiiok n. i, 6, H und ü. 12.

Hochfein« AnzUgo, Iloaou-, Uübor/.iohor-, Rock-,
KegenmtinfcolHtofTo, TUfl'l, Lodcu, Coniiiiin, Kamm-
Kftru, Cheviot», Tricots, Damen- und Billiinl-
tUcher, l'eruviuua, Doukiug empfiehlt

Joh. Stikarofsky,
ijvijriiiulH ISGß,

3E r 'e. 'brllca-^TS.e3.orlQ.g1o I n B i - ä n a .
Muator franco. Mimtorkartfin tt\: din Hurrou

Schnoidurmoistor unfrankiort. Nachnahmosondungon
übur fl. 10,— franco. J>u viek* p. t. Kui'.dcMi mir
das Vertrauoii uclionkou und voiziolirn, Stoffe
zu bcstolloij, olino vorhor Muntor gneelicii zu
liabon, so nohno ich derartig bt>stnllto Warn
im nichtconvL'uiurenden Falle retour. Muator vun
Holiwarzem l'eruvicn uti<l Dusking köuueu niclit
goHiiudt w«rdun, dio ücstellung roin nur oini'
Vortrauonoaeho ist. Da ich boi moinom Wolt-
geachäfto tiiglich hundorte Krlofi) «rhaltn, BO
worden dio p. t. Kunden «ebotnu lhro AdroODO
stots EOnan anzugobon und womöglich das üorufuu
auf frünoro Corroapondonzen zu vormoldon, da das Nach-
nelieii derHolbeu mit grcsuuu Hcliwiorigkeit'jii
verbunden ist. (772) 24—1

CorrospondonzOü worden angeDommon in dout-
scher, ungarinclier, böhinieclier, pjluidchor, ita-
licniHClutr und fran/öaisohcr S)iracln).

Estragon-Senf
(732) in Patont-Packuiiff. 20—2Victor Schmidt & Söhne.
Wiener Specialität,

hoste inländische Marke, ]
 H, '/*•

Va Kilo - Glaser, nur echt mil
Schutzmarke, zu habou in allon Kaufläden,

Spozorei- und Delicatcsson-Handlungon.

T rie«ter

Ciiralli
Triest.

Die Triester Commercialbank
empfängt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig -Franken-
stücken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escomptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Wertpapiere u. Waren
in den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättern zeitweise angezeigten Be-
dingungen statt. (2) 52- 9

I * J f e 'n den Sälen der alten Schiesstätte Sonntay den 4. März
%affl* Eröffnung des grossen

§ i k Wiener Panoptikum
K ^ X f ^ ^ l l l i v ^ hlstorisch-iihisllsclie Kunstuusstclluuug, gleich dem woltborühmton

\ l <~vJmlf%ip Londoiipr Panoptikum Zudem besteht es aus circa

volJkonunon bekleidet und ausgerüstet. Honondors zu bomorkon ist das nionumontalo Tableau

iius ;>(> lebeiisgrosscn Figuren /usanimcngcstellt. Dio Wachsarboiten sind genau nach
dem Original moistorhaft von don Pariser Colobritäton Bcno und Rivler verfertigt, die
dazu erforderlichen Docorationon vom k. k. Hofopern - Dccoratour Herrn Briosclii gemalt

Näheros dio Placato und Programmo.
Geöffnet an Sonntagen von 9 Uhr früh bis 9 Uhr abends, an Wochentagen von 2 Uhr
nachmittags bis 9 Uhr abends. Entree a Person 30 kr., Militär vom Feldwebel ab und

<a27 ) l u -1 Kinder 15 kr. L - Veltee.

Cafö u,Wirtshaus
sammt Wohnung und coinplotor Einrichtung, im Centrum dos Marktes Adolsborg (^n^D,
krain) gelogen und seit mehreren Jahren im boston ]3etriobe, ist untor billigon ilw
(842) gungen gogon eino Caution von Ii00 11. sogleich in Pacht zu übernehmen. ä'°

Nähoro Auskunft ertheilt dor Kigontliümor Alois Dckleva in Laibach, Wlenerstras^

f
I Auf zu mir!

Hab' das grösste, billigste, untor Garantie an Güto im In- und Aus-
lande unübertreffliche Warenlager von allon erdenklichen
Scheren, Messern, chirurf/iscJien u. thierärztlichen In-
strumenten, 8chneidewaffen9 Fechtrequisiten u. Schlitt-

schuhen aller Systeme
und Hunderte von Artikeln, die besonders geeignet sind zu Namenstags-, Geburts-,
tags- und Braut- Geschenken. Boston u. s. w. Ferner kann ich auch alles i»
mein Fach Einschlagende machen, was ich nicht am Lager habo.

Î iT. Hoffiiiaiiii5
j Fabrikant chirurgischer Instrumente, Foinzoug-, Messer- und WaffoHschmied

! n Labach, (48ii) n
I ausgezeichnet mit Ehrenanerkennungen, Diplomen, Medaillen, Staatsmedaillen etc.

aMiISIgISIililiIiIiI@|g[iIliIliIiIiIiieiIlliia@l^i

I Zur gfifällip Beachtung! 1
H Boim Horannahon der Saison empföhle ich mich zur Uobernahmo ullor j»
^ im Baufacho vorkommonden Sponglorarboiton, als: jgj
U Herstellung von Bleclibedaehuugen, Dachfenstern, $
| Dachrinnen und Auslaufröhren in jeder Gattung |j
U von Blechen, sowie auch zur Uebernahme von &
5] Blechanstriehen $
^i und allan oinschliigigon Roparaturon mit der Versicherung dor promptest«», ßj
zi solidon und billigen Bedienung. Foruor empfehle ich moin bostsortiortos Lagor von ̂ j
Ij Blechwaren für Küchen-, Haushaltungs- und Bade- a
a bedarf, eleganten Wagenlaternen, das Paar von 2 fl- g
3 bis 20 fl., Wagenleisten, Knopfnägeln, Fussack- und g
^ Schosslederhaken aus Neusilber und versilbert, a
3 geruchlosen Water-Closets etc. etc. g
Sl Indem ich moinon vorohrton p. t Kundon für dos mir bisher geschenkt" fj{
ä| ohrond« Vortrauon don beston Dank aussprocho, bitte ich, rair dasselbe and' V
Kl fornorhin in gleichem Masse zutheil werden zu lasson. (jä
= Achtungsvoll (̂

z Bau- und Galanterie - Spengler, Laibacb- $
=j (813) 3-2 Wienerstrasse 7; Filiale: Spenglersteig 2. ̂

SililililHEJSliJiE^^

;' Albert Schäffer, !
• Handschuhmacher und chirargischer Bandagist \
' Laibach, Congressplatz 8 '
. empfiehlt sein boat assortiertes Lager von nachstohondon chirurg. Artikel»:

Bruchbliiider in allon Cönstructionen, mit und ohne Fodor, für Erwachsono »11)l '
• Kinder. Nouostos in clast. ih'uchbUnderu ohno Fodor, womit die grössten r°" ,
I poniorbaron Brüche zurückgehalten worden und die sowohl boi Tag als »uC

nachts gotragen wordon könnon, ohne den geringsten Schmorz zu verursacl»0"' t
B (jerudehalter, Nabelbandagcn, liauoh- und BeckenMiiden, FIancllbin<lel1' ,
a elast. KrumpsudcrBtrliinpfe, Suspensorien, Luft-, Kopf- und SitzpÖls^1"'

Stechbeckeu, LclbscliUsselii, Eisbeutel, (Jlas-, (xiiimni- und ReIsc-Urin<-'i»u*! '
1 Harniecipieutiii , Vorfallbandiigen, Periodentusclien , Klystier-, >VUHÖ" ^
a und Mutterspxitzeii, Injectionsspritzen, Ohreuspritzen, PravazspritzeU>

I r r iga toren , Cljsopompes, Cljsoir rotho ongl., Druinage-Schlliuche, rl>^' <
• slÜuber, Kehlkopl- und Augen-Pulvcrblltscr, Augen- und llalspinsel, H»l'sj t
• schwitnune, Utcnispinsel , Badespecula, Milchglas-, Hartgummi- l'|U' j
, Spiegelglas-Spccula, Pessarlon nach Hodge Braun, Mutlerkrllnze, Katlic0*,'

nngl. und franz. nach Nelaton, BougieN, Iuhalutioiis-Apparate nach S'e^ '
• UcHpiratoren, Verbandstoffe, (iaze-, Organtin-, Flanell- u Leinenbind1'1! t
a earbolisi(»rte und öproo. Salicylsäure Charpie-Baumwolle, Guiiiinibi»"*4'1

nach Dr. Martin, Guttapercha-Papier, Snuggaruituren, Sauger, Saugfliisclie"' i
• Mikhzieher, Milchpumpen, Brusthiitchen, HUImeraugen- und Ballenrii'^J f
B Betteinlag-estolT nach Motor, Tropsenzlihler, Frottierliandschuhe, ̂ cb

Pariser Specialitltten sowio alle chirurgischen (Jummiwareu. '
1 Orthopädische Mieder, Geradehalter und Fussniaschinen werden nur ̂  >
1 Mass angefertigt. '

Einzelne Bestandtheile zu den verschiedenen Spritzen und Apparaten sind ye >
• vorräthig. — Alle Utensilien zur Krankenpflege werden nach Wunsch besorgt- ̂
• Sämmtliche Artikel sind aus dem besten Material- t
I Auftriigo nach auswärts prompt. Roparaturon an Bandagen werden schnoll^^.j

ausgeführt. — Versandt discrot gogon NachniUimo. (5127) ̂ '

Druck und Ver lag von Jg . v. K le inmayr K Fed. Bamberg.


